
Vorwort.

J)
-L'cni von der Redaction der Kryptogamen-Flora von Schlesien
mir gewordenen Auftrage nachkommend, habe ich vorliegende
Bearbeitung der Algen allein übernommen.

Es ist bei derselben an dem früher ausgesprochenenGrund¬
satze festgehalten worden, dass die Diagnosen der Gattungen
und Arten kurz und präcis sein und hauptsächlich die Bestimmung
aufgefundenerPflanzen ermöglichensollen. Aus diesem Grunde
stellte sich die Nothwendigkeit heraus, die Diagnosen von neuem
durchaus selbstständig zu bearbeiten, unzweifelhafte Unter¬
scheidungsmerkmale zwischen den Gattungen und Arten aufzu¬
finden und dieselben besonders hervorzuheben. Wenn dieses nicht
gelang, so habe ich kein Bedenken getragen, zwei oder mehrere
(namentlich der von Kützing und Rabenhorst aufgestellten)
Arten zu einer zu vereinigen; doch wurden, wenn es irgend möglich,
solche cassirte Arten als Varietäten aufgeführt. Da bei keiner
Pflauzenabtheilungdas subjective Ermessen des Bearbeiters von
so grossem Einfluss auf die Abgrenzung der Arten ist, wie bei
den Algen, so darf ich nicht hoffen, in allen Punkten, wo ich
selbstständig vorging, die Beistimmung der Phykologen zu linden;

bin damit zufrieden, wenn sich herausstellt, dass ich in dem
Widerstreit zwischen dem Althergebrachten und den von der fort¬
schreitenden Wissenschaft gestellten Forderungen im allgemeinen
die Mitte gefunden habe, in der beide sich vertragen können,
^m in allen Fällen ein abschliessendes Urtheil zu gewinnen,
dazu sind Specialstudien erforderlich, welche die Kräfte eines Ein-
zelnen übersteigen.
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Selbstverständlichsind Kützings und Rabenhorsts Werke
der Ausgangspunkt für die Bearbeitung der Arten gewesen; bei
einzelnen Gruppen konnte ich neuere Monographienzu Grunde
legen; für die Oedogoniaceen dienten Wittrocks, für die
Bacülariaceen Grunows Arbeit als Grundlagen; auf Thurets
Essai de Classification des Nostockinees stützt sich die Eintheilung
und Behandlung dieser Familie. Die Uhrige neuere und neuste
Literatur wird der Kundige ausgiebig benutzt finden; specielle
Literatur-Nachweise hielt ich im Hinblick auf den nächsten
Zweck des Werkes nicht für angezeigt. Ebenso ist aus Rück¬
sichten der Raumersparniss die Synonymie, soweit sie sich in
Rabenhorsts Flora Europaea Algarum aquae dulcis et sub-
marinae findet, weggelassen worden. Aus gleichen Gründen
musste auch auf eine Begründung der gewählten Species-Begren-
zung in den einzelnen Fällen verzichtet werden.

Bei dem hervorragendenInteresse, welches die Biologie grade
der Algen mit Recht hervorruft, schien es zweckmässig, dem
speziellen Theil eine von mir in Gemeinschaft mit meinem
Lehrer, Prof. Ferd. Cohn in Breslau, ausgearbeitete allgemeine
Einleitung vorauszuschicken, welche einen Ueberblick über die
gesammten morphologischen und entwickelungsgeschichtlichen
Verhältnisse der Süsswasseralgen nach dem heutigen Stand¬
punkt der Wissenschaft darlegt; auch wurden den einzelnen
Familien und Gattungen ausreichende, wenn auch kurz gefasste,
Bemerkungen Uber den Stand unserer Kenntnisse in Bezug auf
Vermehrungund Fortpflanzunghinzugefügt. Um der Bearbeitung
auch für die Zukunft und ausserhalb der Grenzen Schlesiens
eine erhöhte Brauchbarkeit zu verleihen, sind bei den genauer
bekannten und namentlich den schwieriger zu bestimmenden
Gattungen alle in Deutschland vorkommendenArten mit aufge-
genommen worden.

Hohenheim, September 1878.

Dr. Oskar Kirchner.
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Vorwort.

Gustav Wilhelm Körber
führte mich vor achtzehn Jahren in das Studium der Flechten
ein und in dem seither verstrichenenZeiträume war es mir ver¬
gönnt, in fortwährendem regem Verkehr mit ihm die neueren
Flechtenfunde Schlesiens und die neuen Erscheinungen auf dem
Gebiete der Lichenologie überhaupt durchzuarbeiten und kennen
zu lernen.

Naturgemäss trägt daher das hiermit in die Oeffentlichkeit
tretende Werk in ausgeprägter Weise die mir in Fleisch und Blut
UbergegangeneKörb er'sehe Auffassung von der Umgrenzung
der Arten und Gruppen in sich, eine Auffassung, welche, wenn
auch gewiss nicht unfehlbar im Einzelnen, so doch im Allge¬
meinen dem Richtigen in weitaus den meisten Fällen nahe
kommen dürfte und welche im Grossen und Ganzen von der
Gesammtheit der heutigen Lichenologen— selbstredend die den
Jordanismus vertretende Nylanderschc Richtung ausgeschlossen
— angenommenist.

Die durchgreifendste und stark in's Auge fallende Aenderung
gegenüber den Körberschen Werken Systema Lichenum
1855 und Parerga lichenologica 1859 — 65 wird in meiner
Arbeit bewirkt durch die zahlreichen Namensänderungen,welche
nöthig wurden, nachdem Theodor Fries in seiner klassischen
Lichenographia Scandinavica 1871 die Resultate seiner
Durchforschungdes Herbarium Acharius sowie der Samm-
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hingen der meisten übrigen älteren Lichenologen publicirte. In
den von Th. Fries noch nicht veröffentlichten Familien werden

gleichfalls mannigfache Namensänderungen noch Platz greifen;
es sind das Correcturen, welche eben nur durch Einsicht von
Originalen der alten Autoren ermöglicht werden.

Indem ich der Th. Fries'sehen Nomenclatur Uberall folgte,
habe ich bei Anführung der Synonyme mich meist darauf
beschränkt, die von Körb er und Rabenhorst gebrauchten
Namen zu citiren, ein weiteres Umfassen und Zurückgehen liegt
nach meinem Dafürhalten ausserhalb des Rahmens einer Pro-
vinzialflora.

Ausser der Benutzung der den Standortsangaben zu Grunde
liegenden Körb er'sehen Werke und den aus Th. Fries
Lichenographia Scandinavica herübergenommenen Stellen
verdanke ich für die nachstehende Arbeit reiches Vergleichs¬
material und zahlreiche, höchst werthvolle Notizen der liebens¬
würdigen Bereitwilligkeit des Herrn Appellgerichtsrathes Dr.
Ferd. Arnold in München, des scharfsichtigen Durchforschers
der Flechtenflora Baierns und der Tiroler Alpen. Während der
beschreibende Theil des Werkes ausschliesslich meine Arbeit

ist, verdankt die nachstehende Einleitung ihren historischen Theil
(Seite 1 — 4) der Meisterhand Körbers und ihren morphologi¬
schen (Seite 8—18) dem Bearbeiter der schlesischen Pilze Dr.
Schröter in Rastatt, nur die geographische Uebersicht (Seite
5—8) ist von mir verfasst.

Meine Stellung gegenüber der von Dr. Schröter vertretenen,
auf Wunsch der Redaetion aufgenommenen Ansicht über die
Theorie Schwendener's habe ich auf Seite 18 praecisirt.
Für den Systematiker ist der ganze Streit bedeutungslos.
Die Flechten bilden eine in sich so scharf abgeschlossene natür¬
liche Gruppe, dass es uns gleichgültig sein kann, ob diese Gruppe
als selbstständige Ordnung anerkannt oder als Unterabtheilung
der Pilze aufgefasst wird.

Die Zahl der in Schlesien beobachteten Arten hat sich wäh¬

rend des Druckes von 678 auf 705 erhöht und gleichzeitig ist
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die Gattung Plectopsora Mass. neu hinzugekommen. Des für
die nächste Zeit sicher zu erwartenden weiteren Zuwachses
wegen habe ich die wahrscheinlich noch bei uns vorkommen¬
den Arten mit kurzer Characterisirung bei den betreifenden Ver¬
wandten aufgezählt.

Allen, welche mich bei meiner Arbeit direct oder indirect
unterstützten,hiermit herzlichen Dank und den schlesischen Samm¬
lern speciell das Ersuchen, mir auch weiterhin durch Mitthei¬
lung interessanter Funde, besonders aus den weniger durch¬
forschten Gebieten, Material zu ferneren Forschungen im Gebiete
der schlesischenFlechtenkunde zu geben.

Innsbruck, k. k. bot. Garten, im Mai 1879.

Berthold Stein.
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Gatt. = Gattung.
Jod. = verdünnte Jodtinctur,
K. = Aetzkali.
mm = Millimeter.
Ordn. = Ordnung,

1 (i ~ 1 Mikromillimetcr = 0,001 Millimeter.
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